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Sein letzter Auftritt als Schiedsrichter auf der DFB-Liste: Giuseppe Palilla
(Mitte) aus Spaichingen führte Ende Mai mit seinen Assistenten die Mann-
schaften des SSV Ulm und FC Bayern München vor 12 000 Zuschauern auf das
Spielfeld des Ulmer Donaustadions.

◆ Der Fußball-Kreisliga-B-Aufstei-
ger TTSSVV  GGuunnnniinnggeenn ist in Sachen
Nachfolge für den zurück zum FFSSVV
DDeennkkiinnggeenn wechselnden Spieler-
trainer MMiicchhaaeell  SScchhnneeee fündig ge-
worden. Das Amt des Trainers hat
OOlliivveerr  TTeeuuffeell (38) aus Mühlheim-
Stetten übernommen. Oliver Teu-
fel hatte zuletzt bis sechs Spieltage
vor Saisonschluss beim Kreisliga-A-
Absteiger VVffLL  NNeennddiinnggeenn das Trai-
neramt inne. In den drei Jahren
beim VfL Nendingen war Oliver
Teufel als Spielertrainer tätig. Vor
seinem Engagement in Nendingen
war er Spielertrainer beim SSVV  BBöött--
ttiinnggeenn,, mit dem er dreimal hinterei-
nander das Endspiel beim Heuberg-
Wanderpokals erreichte. Einmal
gelang dabei der Turniersieg. An
das Fest damals erinnert sich Teufel
heute noch. Mit ihm kommt auch
MMiigguueell  GGrriiss--LLooppeezz  nach Gunnin-
gen. Er kann, wie Oliver Teufel auf
eine erfolgreiche Fußball-Laufbahn
zurückblicken. Gris-Lopez war Spie-
lertrainer beim früheren Bezirksli-
gisten Hausen vor Wald (Bezirk Ba-
discher Schwarzwald) und spielte
davor einige Jahre beim FFCC  BBaadd
DDüürrrrhheeiimm.. Beide kennen sich aus al-
ten Triberger Zeiten, wo sie sich
beim FC Triberg die ersten Fußball-
sporen verdienten.
Ursprünglich, so Oliver Teufel, habe
er jetzt eine Pause einlegen wollen.
Nach dem Angebot von Miguel
Gris-Lopez, als Spieler und Co-Trai-
ner nach Gunningen zu kommen,
habe er sich entschlossen, doch
gleich als Trainer weiter zu arbei-
ten. Als Ziel nannte Oliver Teufel
den Klassenerhalt. „Der TSV Gun-
ningen hat eine dünne Spielerde-
cke. Da darf nicht allzu viel passie-
ren.“ Er sei überzeugt, dass dies zu
schaffen sei. (ly)
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FFUUSSSSBBAALLLL

OOssccaarr--GGüünntteerrtt--TTuurrnniieerr  ddeess  FFCC  0088  VViilllliinnggeenn

(Samstag ab 14.30 Uhr, Sonntag ab 15

Uhr, Friedengrund).

HHeeuubbeerrgg--WWaannddeerrppookkaallttuurrnniieerr  ddeerr  SSeenniioo--

rreenn in Bubsheim (Samstag ab 10 Uhr Vor-

rundenspiele, Halbfinale um 16.30 Uhr,

Endspiel um 17.45 Uhr).

BBeenneeffiizz--SSppiieellee  iinn  BBuubbsshheeiimm:: F-Junioren: SV

Bubsheim - FSV Denkingen (So., 15 Uhr),

Spiel der ehemaligen Aktiven: SV Bubs-

heim - FSV Denkingen (So., 16 Uhr), aktu-

elle gemischte Mannschaft SV Bubs-

heim/FSV Denkingen - TG Schömberg

(Sonntag, 17 Uhr, in Bubsheim).

TTeessttssppiieellee::  FC Beuren-Weildorf - SC 04 Tutt-

lingen (Sonntag, 15.30 Uhr), VfL Nagold -

DJK Villingen (Sa., 16 Uhr), FC Radolfzell -

FC Bötzingen (Sa., 17 Uhr, Mettnausta-

dion), DJK Donaueschingen - FSV Stegen

(So., 15 Uhr), Hegauer FV - FC 08 Tiengen

(So., 17 Uhr, in Welschingen).

AA--JJuunniioorreenn--FFrreeuunnddsscchhaaffttssssppiieell:: SV Gos-

heim (verstärkt mit Spielern aus der Umge-

bung) - SSV Reutlingen (Sa., 15.30 Uhr).

KKlleeiinnffeellddttuurrnniieerr  ddeess  TTSSVV  GGuunnnniinnggeenn (Sams-

tag und Sonntag).

LLeemmbbeerrgg--WWaannddeerrppookkaallttuurrnniieerr für A-Junio-

ren und C-Junioren (jeweils Samstag von

12.30 Uhr bis 18 Uhr) in Wilflingen.

EE--JJuunniioorreennttuurrnniieerr der Staffelmeister in Wilf-

lingen (Sonntag ab 10 Uhr).

FF--JJuunniioorreennttuurrnniieerr  des VfR Wilflingen (Sonn-

tag ab 10.30 Uhr).

LLEEIICCHHTTAATTHHLLEETTIIKK

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhüülleerr--MMeehhrrkkaammppff--

mmeeiisstteerrsscchhaafftteenn in Spaichingen (Samstag

und Sonntag jeweils ab 10 Uhr, Unterbach-

stadion).

FFoossssiilliiuussllaauuff  ddeess  SSCC  WWeehhiinnggeenn (Samstag ab

15 Uhr, Start und Ziel sind in der Ortsmitte).

LLuuppffeennllaauuff  iinn  TTaallhheeiimm (Samstag ab 15.30

Uhr).

PPlleetttteennbbeerrggllaauuff in Dotternhausen (Sams-

tag ab 16 Uhr).

BBAASSKKEETTBBAALLLL

SSttrreeeettbbaallllttuurrnniieerr  ddeerr  TTGG  TTuuttttlliinnggeenn (Sams-

tag ab 12 Uhr, Basketballplatz im Umläu-

fle).

IINNLLIINNEEHHOOCCKKEEYY

OObbeerrlliiggaa:: Red Lions Immendingen - Karls-

ruhe/Hügelsheim (Samstag, 16 Uhr).

TTEENNNNIISS

WWüürrtttteemmbbeerrgglliiggaa  HHeerrrreenn  6600:: TC RW Tutt-

lingen - Buocher Höhe (Samstag, 14 Uhr).

WWüürrtttteemmbbeerrgglliiggaa  DDaammeenn  3300::  TC RW Tutt-

lingen - TC Weil im Schönbuch (So., 10 Uhr).

SPAICHINGEN (ly) - Der Spaichinger
Fußball-Schiedsrichter Giuseppe Pa-
lilla orientiert sich mit Beginn der Fuß-
ball-Saison 2007/2008 neu. Palilla
scheidet aus beruflichen Gründen frei-
willig aus der Regionalliga (nach rund
100 Einsätzen) aus und wird auch
nicht mehr als Assistent an der Linie in
der zweiten Bundesliga tätig sein.

Ganz aufhören wird der 41-Jährige,
der für die SpVgg Trossingen Spiele lei-
tet, allerdings nicht. Der Vater von drei
Kindern, der bei der AOK in Tuttlingen
als Diplom-Sozialarbeiter in der Koor-
dination für betriebliche Gesundheits-
förderung tätig ist, wird für die Gruppe
Tuttlingen Spiele bis zur Bezirksliga lei-
ten. Außerdem wird Giuseppe Palilla in
Zukunft als Beobachter in der A-Junio-
ren-Bundesliga und in der Regionalliga
eingesetzt.

Der Spaichinger, der 1986 in Rott-
weil beim damaligen wfv-Lehrwart
Horst Vitt aus Fridingen die Schieds-
richterprüfung abgelegt hat, kann auf
eine ereignisreiche Karriere zurückbli-
cken. Fünf Jahre davon war Giuseppe
Palilla in der Bundesliga als Assistent tä-
tig und hat in dieser Zeit in rund 50
Spielen seinen Dienst an der Linie ge-
tan. Zuerst im Gespann des Kaufbeu-
rers Hermann Albrecht. In dieser lan-

gen Zeit gab es natürlich einige High-
lights, an die Palilla noch lange zurück-
denken wird. Der erste Einsatz – Palilla:
„ein unvergessliches Erlebnis“ – war
der Ruhrpott-Hit Borussia Dortmund
gegen Bayer Leverkusen vor 68 000
Zuschauern mit Franz-Xaver Wack als
Schiedsrichter. Aber auch an die inter-
nationalen Einsätze, so das UI-Cup-Fi-
nale in Malaga zwischen Malaga und
dem FC Villarreal mit Dr. Fleischer oder
das DFB-Pokalfinale 2001 in Berlin zwi-
schen dem FC Schalke 04 und Union
Berlin mit Hermann Albrecht wird der
Spaichinger nicht vergessen.

Drohungen per Telefon

In der Erinnerung haften bleiben
wird auch „mein großes Negativ-Erleb-
nis“, als er bei der Erstliga-Paarung
Hannover 96 gegen Borussia Dort-
mund ein Handspiel im Strafraum an-
zeigte. Die Entscheidung stellte sich im
Fernsehen als falsch heraus. Es war
kein Handspiel. Diese ungewollte Fehl-
entscheidung führte sogar dazu, dass
es private Drohungen per Telefon gab,
erzählt „Giusi“, wie er liebevoll von sei-
nen Freunden gerufen wird. „Doch die
schönen Momente überwiegen“,
blickt Palilla stolz zurück. „Es war eine
sehr interessante und fruchtbare Zeit,

anspruchsvoll im zeitlichen und psy-
chischen Bereich, die mich in meiner
menschlichen Entwicklung weiterge-
bracht hat.“

Es wird ihm nicht langweilig wer-
den, da ist sich Giuseppe Palilla sicher:
Er, der 16 Jahre lang beim Württem-
bergischen Fußballverband auf der
Amateurliga-Liste stand, will seine
ganze Erfahrung in Zukunft auch in
der Weiterbildung der Schiedsrichter
einsetzen. Nach dem er – vor allem
auch aus Zeitgründen – vor drei Jahren
als Lehrwart pausierte, steigt Palilla
jetzt in dieser Funktion wieder voll ein.

Von seinen vielen Kontakten im
Bereich der Bundesliga-Schiedsrichter
profitierte auch die Tuttlinger Schieds-
richtergruppe. Zu den Pflichtschulun-
gen kamen mehrmals Spielleiter der
ersten Bundesliga, die dann der Basis
hautnah vom „Duft der großen Fuß-
ballwelt“ erzählten. „Das wird sicher-
lich auch so bleiben“, hofft der Ob-
mann seiner Gruppe, Marcus Kiek-
busch.

Am nächsten Samstag, 14. Juli,
wird Giuseppe Palilla in der Sport-
schule Kaiserau in Kamen (bei Dort-
mund) vom Vorsitzenden des DFB-
Schiedsrichter-Ausschusses, Volker
Roth, als DFB-Schiedsrichter verab-
schiedet.

Fußball-Schiedsrichter

Giuseppe Palilla: „Die schönen
Momente überwiegen“

MÜHLHEIM (ly) - Die Mannschaft
Karl Storz II hat das 14. Firmen-Fuß-
ballturnier des VfL Mühlheim ge-
wonnen. Im Endspiel besiegte die
Karl Storz-Mannschaft Pokalvertei-
diger Aesculap I mit 5:3 Toren nach
Neunmeterschießen. Nach regulä-
rer Spielzeit und einer sechsminüti-
gen Verlängerung hatte die Partie
1:1 unentschieden gestanden. Ins-
gesamt hatten 15 Mannschaften
am Turnier teilgenommen.

Nach vier Turniersiegen in Folge hat es
die Werkskicker von Aesculap er-
wischt. Sie mussten den Wanderpokal
an die Kicker der Firma Karl Storz ab-
geben. Beide Firmen waren in der Vor-
runde mit jeweils zwei Mannschaften

vertreten. Die Aesculap-Kicker erreich-
ten sogar mit beiden Teams das Halb-
finale. Für eine positive Überraschung
sorgte auch die Hammerwerk-Mann-
schaft aus Fridingen, die Dritter
wurde. Pech hatte in diesem Jahr die
Schako-Mannschaft aus Kolbingen,
der am Ende ein Punkt für den Einzug
in die Endrunde fehlte. 

Ein erster Höhepunkt am Finaltag
auf dem Ettenberg war das letzte Vier-
telfinalspiel zwischen dem späteren
Turniersieger Karl Storz II und Stark
Baustoffe. Das Stark-Team führte be-
reits 3:1, ehe die Storz-Kicker mit ei-
nem fulminanten Endspurt das Spiel
noch herum rissen und mit einem 4:3-
Sieg ins Halbfinale einzogen. Einer der
spielerischen Höhepunkte war neben

dem Endspiel das Halbfinale zwischen
den beiden Aesculap-Teams, das die
„Jüngeren“ durch eine starke Leistung
in der Endphase für sich entscheiden
konnten.

Kein Glück hatte der VfL Mühlheim
in diesem Jahr mit dem Wetter. An den
ersten beiden Tagen regnete es fast
ununterbrochen. Am Finaltag war es
zwar trocken, jedoch recht kühl.

Bei der Siegerehrung am Donners-
tagabend im voll besetzten VfL-Sport-
haus zog Fußball-Abteilungsvorstand
Jürgen Buhl ein positives Fazit zum Tur-
nier. „Alle Firmenmannschaften ha-
ben einen guten Geist an den Tag ge-
legt, es wurde fair gespielt. Es hat Spaß
gemacht“. Er lud bereits zur 15. Aus-
spielung im kommenden Jahr ein.

EErrggeebbnniissssee,,  VViieerrtteellffiinnaallee::  HLS Tuttlin-
gen - Aesculap Tuttlingen I 1:2, Aescu-
lap Tuttlingen II - Rieker Tuttlingen 2:0,
Mutpol Tuttlingen - Hammerwerk Fri-
dingen 2:4 (0:0) nach Neunmeter-
schießen, Karl Storz Tuttlingen II - Stark
Baustoffe Tuttlingen 4:3.
HHaallbbffiinnaallee::  Aesculap I - Aesculap II 4:2,
Hammerwerk - Karl Storz II 0:1.
SSppiieell  uumm  PPllaattzz  33::  Aesculap II - Hammer-
werk 0:1.
EEnnddssppiieell:: Aesculap I - Karl Storz II 3:5
(1:1) nach Neunmeterschießen.
EEnnddssttaanndd:: 1. Karl Storz Tuttlingen II, 2.
Aesculap Tuttlingen I, 3. Hammer-
werk Fridingen, 4. Aesculap Tuttlin-
gen II, 5. Mutpol Tuttlingen, 6. Stark
Baustoffe Tuttlingen, 7. HLS Tuttlin-
gen, 8. Rieker Tuttlingen.

Mühlheimer Firmenturnier

Kicker von Karl Storz besiegen im Finale Aesculap

Die Firmenkicker von Karl Storz II (links) holten sich durch einen 5:3-Sieg über Aesculap I (rechts) den Wanderpokal beim 14. Firmen-Fußballturnier des VfL
Mühlheim. Foto: ly

Oliver Teufel aus Mühlheim-Stet-
ten trainiert künftig die Fußballer
des Kreisliga-B-Aufsteigers TSV
Gunningen. Foto: ly

DONAUESCHINGEN (wit) - Der FC
Bayern München, der in der Som-
merpause rund 69 Millionen Euro in
neue investiert hat, wird am morgi-
gen Sonntag gegen 16.30 Uhr zum
Trainingslager im noblen Golfhotel
Öschberghof erwartet.

Die Mannschaft von Trainer Ottmar
Hitzfeld absolviert am Sonntagnach-
mittag noch ein Freundschaftsspiel im
bayrischen Höslwang (nähe Chiem-
see). „Nachdem mit dem VfB Stuttgart
alles perfekt geklappt hat und der
nächstes Jahr wieder kommen will,
freuen wir uns jetzt auf die Bayern“, er-
klärte Alexander Aisenbrey, geschäfts-
führender Direktor des Öschberghofs.

Mit einem Tross von 50 Personen
werden die Münchner anreisen. Und
es werden laut Auskunft der Bayern-
Pressestelle alle Spieler, die dem

Mannschaftskader angehören, also
auch Rekonvaleszenten wie Lukas Po-
dolski und Lucio, in Donaueschingen
dabei sein. Die neuen Superstars wie
der italienische Wunderstürmer Luca
Toni und der geniale französische Of-
fensivmann Franck Ribery sind in die-
ser Woche bei den Münchnern ins Trai-
ning eingestiegen und müssen sich na-
türlich wie jeder andere Kicker auch
die Grundfitness für das erste Bundes-
ligaspiel am 11. August gegen Hansa
Rostock holen.

Training im Anton-Mall-Stadion

Die morgendlichen Trainingsein-
heiten von Mark van Bommel und Co.
auf dem neuen, hoteleigenen Fußball-
platz des Öschberghofs werden aller-
dings nur akkreditierte Journalisten
verfolgen können, ebenso natürlich

die Pressekonferenzen zur Mittags-
zeit. Nachmittags freilich kommen
auch die Fans zu ihrem Recht. Jeweils
um 16.30 Uhr, werden die Münchner
im Donaueschinger Anton-Mall-Sta-
dion trainieren. Die DJK Donaueschin-
gen wird hier Helfer und Ordnungs-
kräfte stellen, die für einen reibungslo-
sen Ablauf sorgen sollen. Hier dürfte
es auch für die Bayern-Anhänger die
Möglichkeit geben, das ein oder an-
dere Autogramm zu ergattern.

Am kommenden Mittwoch, 11.
Juli, wird der FC Bayern um 18.30 Uhr
beim schweizer Zweitligisten FC
Schaffhausen ein Testspiel absolvie-
ren. Dieses Spiel ist ausverkauft. Prak-
tisch auf der Rückfahrt bestreitet der
FC Bayern am Sonntag, 15. Juli, um
16 Uhr in Ebingen ein Freundschafts-
spiel gegen den Landesligisten FC 07
Albstadt.

Trainingslager im Öschberghof

FC Bayern kommt am Sonntag mit allen Stars
TUTTLINGEN (kb) - Der Fußball-Lan-
desligist SC 04 Tuttlingen bestreitet
am morgigen Sonntag sein erstes Test-
spiel auf die neue Saison. Die Tuttlin-
ger gastieren um 15.30 Uhr beim FC
Beuren-Weildorf. Der Gastgeber ver-
stärkt sich eine Halbzeit mit dem frü-
heren Profi Fredi Bobic.

Der morgige SC-Gegner feiert sein
50-jähriges Jubiläum. Aus diesem An-
lass kommt Fredi Bobic nach Beuren-
Weildorf (in der Nähe von Salem). Der
ehemalige Spieler des VfB Stuttgart,
Borussia Dortmund und Hertha BSC
wird am Sonntag um 12 Uhr am Sport-
platz eintreffen. Nach der Auto-
grammstunde wird Fredi Bobic seine
„an den Nagel“ gehängten Schuhe
wieder anziehen und eine Halbzeit für
den FC Beuren-Weildorf im Jubiläums-
spiel gegen den SC 04 Tuttlingen spie-
len. Spielbeginn ist um 15.30 Uhr.

Freundschaftsspiel

SC 04 spielt beim
FC Beuren-Weildorf

Trossingen sucht Fußballer
TROSSINGEN (pm) - Die SpVgg Tros-
singen hat bekanntlich mit seinen Fuß-
ball-A-Junioren den Aufstieg in die Ver-
bandsstaffel geschafft. Nun wollen
sich die Musikstädter für die kom-
mende Saison mit talentierten Spie-
lern verstärken. Daher findet am kom-
menden Dienstag, 10. Juli, um 19 Uhr
im Stadion von Trossingen ein Probe-
training für interessierte A-Jugendli-
che der Jahrgänge 1989 bis 1990 statt.
Nachwuchstalente, die für die SpVgg
Trossingen in der höchsten württem-
bergischen Spielklasse die Kickschuhe
schnüren wollen, sind zu diesem Trai-
ning willkommen.

Kurz berichtet

TUTTLINGEN (olg) - Im Bezirkspo-
kal Schwarzwald der Fußball-Se-
nioren sind die ersten sechs von
acht Begegnungen des Achtelfina-
les (2. Runde) ausgespielt. Dabei
gab es zahlreiche Überraschungen
mit drei Favoritenstürzen.

Ursprünglich heiße Kandidaten auf
den Pokalsieg – Ü40-Hallenmeister SV
Winzeln, FV Möhringen und der am-
tierende Feldmeister SpVgg Trossin-
gen – sind nach Auswärtsniederlagen
bereits ausgeschieden. Möhringen
kam in Hardt in einem torreichen Spiel
beim 4:7 unerwartet deutlich unter die
Räder. Im Viertelfinale stehen bisher
drei Vereine aus dem Kreis Tuttlingen
und vier  aus dem Kreis Rottweil. Die
Partie SV Schörzingen gegen SC Wel-
lendingen steht noch aus.
AAcchhtteellffiinnaallee::  FC Hardt - FV Möhringen
7:4, SV Sulgen - TV Wehingen 5:2, TSV
Neuhausen ob Eck - FC Dietingen 1:2,
FSV Denkingen - SG Mariazell/ Locher-
hof 1:0, SV Böttingen - SV Winzeln 3:1,
VfL Mühlheim - SpVgg Trossingen 1:0,
SV Zimmern - SV Durchhausen 1:0.
NNoocchh  aauusssstteehheennddeess  AAcchhtteellffiinnaall--SSppiieell::
SV Schörzingen - SC Wellendingen
(Mittwoch, 18. Juli).
33..  RRuunnddee (Viertelfinale): FC Dietingen -
SV Sulgen (14. Juli, 16 Uhr), FC Hardt -
VfL Mühlheim (14. Juli, 17 Uhr). Noch
ohne Termin: FSV Denkingen - SV Böt-
tingen, SV Zimmern - Sieger aus SV
Schörzingen/SC Wellendingen.

Fußball-Senioren

Drei Pokal-Favoriten
sind aus dem Rennen
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